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SaaleZeitung
Die gegenwärtige politiſch ſo bewegte Feit und insbe

ſondere die Parlamentsſeſſionen machen für jeden
Gebildeten die Lektüre einer wirklich gut redigierten großen
Cageszeitung unbedingt erforderlich denn nur eine ſolche
vermag allen Anforderungen zu genügen welche man bei
den heutigen Feitverhältniſſen zu ſtellen berechtigt iſt

Die Saale Feitung iſt die größte 2 mal täglich er
ſcheinende politiſche Tageszeitung liberaler Richtung für ganz
Mitteldeutſchland und ſchon ſeit Jahrzehnten als ein vorzüg
lich geleitetes nach jeder Seite hin vollkommen unabhängiges
politiſches Blatt bekannt empfiehlt ſich alſo von ſelbſt zum
Abonnement

Durch die Poſt bezogen koſtet die Saale Heitung monatlich
1,09 in Halle durch die Expedition und Austräger
monatlich 85 Pfennige bei täglich einmaliger und 1 M bei
zweimaliger Zuſtellung

für die MonateProbeabonnements Mai und Juni
bitten wir ſofort zu beſtellen

Sonntagsgedanken
Der Mai iſt da der liebe Mai jubelt in Wagners

Tannhäuſer der Hirtenknabe Mit dem Monatsnamen
Mai verbindet ſich der Begriff ſtrahlenden Sonnenſcheins

berauſchender Lenzeswonne grünender Fluren und jung
friſcher Blütenpracht Die Bäche funkeln wie Kriſtall von
Liebe ſingt die Nachtigall und Duft umgibt uns überall
im wunderſchönen Monat Mai Winter und Sturm wichen
der zarten und doch ſo belebenden Macht die alle Riegel
der Natur ſprengt und in Wald und Auen neue Farben
hervorzaubert Und die grauen Schleier die fich in langen
Winternächten über gar manches Menſchenherz gelegt haben
müſſen der Wunderkraft weichen die Seele atmet auf und
nimmt teil an dem Verjüngungsprozeß der Ratur Das
iſt der Mai wie ihn die Dichter ſehen und beſingen Etwas
von dem Maienzauber hat ſich auch in der kahlen Wirklich
keit des Jahrhunderts der Elektrizität und des Materialismus
erhalten nicht viel aber doch genug um Tauſende und
Tauſende hinauszulocken

Aus niedriger Häuſer dumpfen Gemächern
Aus Handwerks und Gewerbesbanden
Aus dem Druck von Giebeln und Dächern
Aus der Straßen quetſchender En eAus der Kirchen ehrwürdiger Nacht

an das Licht der roſigen Maienſonne

Aber mit dem 1 Mai verbindet ſie noch ein anderer ein
politiſcher Begriff der auch roſig gefärbt iſt doch nicht von
der Morgenröte der aufgehenden Lenzesſonne ſondern von
dem Widerſchein der Flammen die die Vorkämpfer der
Revolution eifrig ſchüren Der 1 Mai iſt ſeit dem Beſchluß
des Jnternationalen Arbeiter Kongreſſes in Paris 1889
zum Weltfeiertag der Arbeiter beſtimmt worden
an dieſem Tage ſoll eine einheitliche Kundgebung der
Arbeiter aller Länder veranſtaltet werden und die herrſchende
Gewalt überall aufgefordert werden die geſetzliche Dauer
des Arbeitstages auf acht Stunden zu beſchränken

In dieſem Jahre fällt der Weltfeiertag der Arbeiter mit
einem Feiertag der chriſtlichen Kirche zuſammen Die
Schöpfer ird ſcher Pracht wie Robert Seidel in ſeiner
Agitationsbroſchüre Der Achtſtundentag die ſozial
demokratiſchen Arbeiter nennt dürfen alſo den erſten Tag
im ſchönen Mai feiern nach Herzensluſt der einzige Tag
an dem die Arbeiter frei ſich ſollen ausruhen er hraucht
diesmal nicht erſtritten zu werden im Kampf mit dem Geſetz
und den Arbeitgebern der Kalender macht für die Kund
gebungen die Bahn frei

Dieſer Weltfeiertag kann auf eine merkwürdige Wandlungs
periode zurückblicken ins Leben gerufen zum Zweck einer
internationalen Demonſtration größten Stils zu Gunſten
des Achtſtundenarbeitstags in den erſten Jahren ſeiner
Exiſtenz gefeiert mit fanatiſcher Begeiſterung wildem Trotz
gegen die beſtehende Geſellſchaftsordnung und blinder Ver
achtung der Konſequenzen iſt er nach und nach zu einem
dem Vergnügen geweihten Tage geworden den der Arbeiter
feiert ſoweit es ſich mit ſeinen Arbeitsverpflichtungen in
Einklang bringen läßt Das ſtolze Wort von dem ſtarken
Arm in deſſen Willen es liegt alle Räder ſtillſtehen zu
laſſen hat die Probe des Weltfeiertags nicht beſtanden es
wurde am 1 Mai geſchafft gegraben gebaut gewebt und
ehämmert wie an jedem Wochentage Alle Agitation alle
etzartikel der ſozialdemokratiſchen Preſſe haben es nicht

zuſtande gebracht die Mehrzahl der Arbeiter dauernd davon
zu überzeugen daß ſo ein Extrafeiertag der ſtatt vom
Kalender oder Geſetz zur Abwechslung von der Parteileitung
diktiert iſt und ſei das damit verbundene Gefühl erhabener
Freiheit noch ſo ſchön den Hunger und die Not aufwiegt
die vor deren Türen lauern die am 1 Mai dem Willen
Tag Brotgeber trotzend den Arbeitstag zum Feiertage
machen

Er hat ſich ſtark gemauſert dieſer große Weltentag des
erſten Maien deſſen lautes Schlagen ans Tor der Sklaverei
das Herz der Tyrannen erzittern machen ſollte Der
Vorwärts und ſeine Ableger in der Provinz wollen das

zwar nicht zugeben bewahre die Hoffnung auf den Moment
wo ſich das Salz der ſozialdemokratiſchen Programm

forderungen im bürgerlichen r auflöſt iſt voll
kommen grundlos Aber der Beweis daß auch beim Welt
feiertag zwiſchen Theorie und Praxis eine gewaltige Kluft
klafft bringt in dieſer Woche je de Nummer jedes ſozialdemokratiſchen Blattes Wir brauchen nicht in die Ferne zu

ſchweifen um Belege hierfür zu erbringen das Organ für
Halle unterſcheidet ſich in dieſer Hinſicht nicht von den Bruder
blättern in Berlin zeig Hamburg oder ſonſt irgendwo
Nehmen wir alſo das Volksblatt für Halle Nr 98

27 April 1904 zur Hand da heißt es in dem Leitartikel
Mai n Die Maifeier des Proletariats demonſtriert
für den Weltfrieden für den r für eine
vernünftige Organiſation der Geſellſchaft Wenn unſere
Maifeier denn eine Demonſtration gegen den beſtehenden
Rechtszuſtand ſein ſoll dann wird damit zugeſtanden daß
der beſtehende Rechtszuſtand unlöslich beruht auf der rohen
Völkerverhetzung der brutalen Ausbeutung und der blinden
Willkür Gegen dieſen Rechtszuſtand demonſtriert die Mai
feier allerdings Aber in dieſer Demonſtration lebt der
Frühling und ſchreitet die Geſchichte ſelbſt ihren notwendigen
Weg Was wollen alle Flinten und Säbel gegen dieGewalt der Natur und das Geſetz der Menſchheit Die

rnnganntt der Natur das Frühlingsrecht der Völker
pottet dieſes z n Rechtszuſtandes der nicht
verträgt daß das Proletariat für Völkerfrieden Arbeits
erleichterung und Arbeiterorganiſationen ſich begeiſtert
Sind das nicht h Phraſen in des Wortes ver
wegenſter Bedeutung Dann blättern wir in der Zeitungs
nummer weiter und ſtoßen bald auf eine Fülle von Anzeigen
die unter der Flagge Maifeier folgende Herrlichkeiten an
kündigen Frühſchoppenkonzert Konzert und Kinderfeſt
Kinderpolonaiſe und Aufſteigen eines Luftballons Ball
Ausflüge Turner Radfahrer und Geſangsaufführungen
Feſtwieſe u dergl harmloſe Freuden wehr Zwar ſind
auch Feſtreden in Hülle und Fülle angekündigt aber ſi
erſcheinen als entbehrliche Beigabe des Vergnügens

Dieſe Anzeigen atmen eine gewiſſe Lebensfreude ein
Schimmer der en iſt darüber gebreitet und
ſie bergen alles andere in ihrem Schoße nur keine blut
ſchnaubende Revolution Bei ſolchen t hält es
ſchwer über den Proletarier Weltſabbat wie
höchſt charakteriſtiſcherweiſe der oben zitierte Robert Seidel
die Maifeier nennt keine Satire zu ſchreiben Und zu be
dauern iſt es daß ſich noch immer bürgerliche Blätter finden
die in gedankenloſer Scharfmacherei Stoff zu den Brand
reden der Agitatoren herbeiſchleppen aus der Wonne mit
der dieſer Brennſtoff zerkleinert wird ſollten ſie erkennen
wem ſie mit dem Uebereifer Handlangerdienſte leiſten

Was hat s denn nun eigentlich auf ſich mit dem Acht
ſtundentag der von der Sozialdemokratie in ſo wohl
klingenden Phraſen im Intereſſe der Familie kennt denn
der Zukunftsſtaat eine Familie der Erziehung der Volks
bildüng der Moral der Volksgeſundheit und des Vater
landes Hat denn die internationale Sozialdemokratie
ein Vaterland gefordert wird Kein Geringerer als
Bismarck ſoll darauf Beſcheid geben

In den großen ſozialpolitiſchen Kämpfen die der Reichs
kanzler in der Mitte der 80er Jahre auszufechten hatte
kam er am 15 Januar 1885 infolge eines vom Zentrum
das damals noch mehr wie heute um die Gunſt der Forep
Menge warb eingebrachten antrag auf den Normal und
Maximalarbeitstag zu ſprechen Er ſtellte von keiner
Seite widerlegt die Behauptung auf daß ein Normal
arbeitstag einen Normalarbeitslohn zur Vorausſetzung
hat Und fuhr dann fort

Sonſt laufen wir Gefahr daß wenn Sie den Arbeitstag
um durchſchnittlich 20 Prozent herunterſetzen der Lohnſatz
unaufhaltfam ohne daß die Regierung es hindern kann all

Der Fereroaufſtand und das Händlerweſen

Die Zukunft wird mir recht geben daß das in Berlin
beliebte Syſtem uns eines Tages einen biutigen Kaffern
aufſtand beſcheren wird und daß es nur ein Mittel gibt
einen ſolchen zu vermeiden und das iſt der Uebergang zueiner Behandlungsweiſe wie ſie die Buren den Kaſſen

Dem Deutſchen
geht die graue Theorie und das Herumreiten auf einem
Prinzip in dieſem Falle auf dem der Gleichwertigkeit aller
Raſſen nun einmal über alles

So ſchrieb Profeſſor Dr Dove im Jahre 1903 in einem
von Wilhelm Süſſerott Berlin verlegten Werke Deutſch

h Südweſtafrika geb 4 allein er predigte tauben Ohren
denn das Kolonialamt hörte nur auf Gouverneur Leutwein

lich der Untertanentreue der Hereros
von einem unbegreiflichen Optimismus befangen
d Streng aber gerecht ſollen die Kaffern behandelt werden
Crüber waren ſich alle Parteien einig nun wurden die

ingeborenen aber weder ſtreng noch gerecht behandelt die
ereros wurden einerſeits verhätſchelt den Kapitänen ſchenkte

ucztwein Repetiergewehre Modell 88 und Mauſerpiſtolen
nd auch die ü rigen Hereros erhielten Gewehre und

Patronen nur hatten ſie den doppelten Preis wie die An
ſiedler zu bezahlen andrerſeits wurden ſie aber von der
Aaſichtsloſen Ausbeutung durch die Händler nicht geſchützt

aß das Händlerunweſen eine der Haupturſachen des Auf4 ſtandes war iſt zweifellos
du Beſitzergreifung des nunmehr aufſtändiſchen Gebietes
Haus das Deutſche Reich zogen engliſche und deutſche
e er aus der Kapkolonie in das Hereroland um daſelbſt

Ka Sebensmittel Kleidungsſtücke Deden Waffen
dandiee und andere Waren Rinder einzutauſchen Die
an er befanden ſich ſtets in gefährlicher Lage denn eines

welche ten ſie das Gebiet der Hottentotten durchziehen
laſſen hren Todfeinden den Hereros keine Waffen zukommen
Geweh wollten und ſämtliche bei den Händlern gefundenen
auch fach konfiszierten andrerſeits hatten die Händler

on den Hereros arge Bedrückungen zu erleiden undes Sie vor daß Händler welche ihre Woren nicht zu
erpreiſen abgeben wollten auf den Deichſelbaumrihres Wagens gebunden und mit Peitſchenhieben traktiert

wurden bis ſie auf den Wunſch ihrer Quäler eingingen Jn
Windhuk befindet ſich noch heute ein angeſehener Kaufmann
welcher einſt in dieſer Weiſe mißhandelt worden war
Natürlich griffen auch die Händler wenn es ohne Gefahr
men war zu Repreſſalien

achdem die Hereros ſich in die deutſche Schutzherrſchaft
tag hatten ließen ſich in Windhuk und Okahandja kapital
äftige Kaufleute nieder in der Hoffnung daß die Kolonie

ſich raſch entwickeln werde als der erwartete ſchnelle Auf
ſchwung jedoch ausblieb führten ſie das Syſtem weiteſt
gehenden Perſonalkredites ein wodurch allerdings die Grün
dung von Farmen erleichtert andrerſeits aber auch leicht
ſinniges Schuldenmachen gefördert wurde Ich will hierbei
nur erwähnen daß einfachen Soldaten und Gefreiten der
Schutztruppe ein Kredit bis zu tauſend Mark und darüber
ewährt wurde allerdings in der Vorausſetzung ſie würden

ich nach Ablauf ihrer Dienſtzeit im Lande niederlaſſen und
daß r Kredit wie leicht erklärlich von den Soldaten
in Trinkſchulden umgewandelt wurde Bevor ſie alſo noch
u farmen begannen waren ſie ſchon an den Kaufmann ge
ettet Die Kaufleute ſuchten aber auch das viehreiche

Hereroland zu erobern ſie wandten ſich zu dieſem Zwecke
an ausgediente meiſt unbemittelte Soldaten der Schutztruppe
nahmen ſie als Händler in Dienſt übergaben ihnen ohne
eine Sicherſtellung zu verlangen einen Wagen ſamt der
Beſpannung von 16 20 Ochſen nebſt den eingeborenen
Dienſtleuten und ſandten ſie mit Waren von mehreren
tauſend Mark im Werte in das Hereroland

Der Händler zog nun von Dorf zu Dorf verkaufte ſeine
Waren ohne jedoch ſoſortige Bezahlung zu verlangen kehrte
dann zum Kaufmann zurück von dem er neue Waren auf
Kredit erhielt und rgee andere Dörfer Nachdem er
auch dieſe Waren abgeſetzt und vom Kaufmann abermals
friſche bekommen zog der Händler wieder in die erſteGegend und mahnte ſeine Schuldner gewährte ihnen aber

gleichzeitig neuen Kredit den die Kaffern nur um die Schuld
nicht gleich bezahlen zu müſſen obwohl ſie es leicht konnten
au t benutzten Der Herero iſt nämlich ebenſo geizig
als kaufluſtig hangt mit 4zzer Seele an ſeinem Vieh und
zahlt daher erſt wenn ihm das Meſſer bereits an der
Kehle ſitzt Dabei iſt er beim irrt ſehr wähleriſch und
nimmt nur das Beſte und daher das Teuerfte Obwohl der
Händler wieder mit leeren Ken zum Kaufmann Kam ſo

kreditierte ihm dieſer der die Verhältniſſe genau kannte doch
neuerdings Waren ſo daß der beanſpruchte Kredit oft bis
auf 15,000 M ſtieg Jetzt ging der Händler energiſcher
gegen ſeine erſten Schuldner vor und erhielt von ihnen nach
langem r und Her eine Teilzahlung in Vieh gewährte
den Kaffern aber neuen Kredit den ſie nur um den
Gläubiger bei guter Laune zu erhalten und die Begleichung
der ſchon erheblich angewachſenen Schuldſumme hinaus
zuſchieben in ausgedehntem Maße in Anſpruch nahmen
Der Händler drängte alſo ſeine Schuldner in neue Schulden
hinein er gab ihnen ſeine Waren wieder auf Schuld wie
dort der landläufige Ausdruck für Kredit heißt und je mehr
die Kaffern auf Schuld nahmen deſto lieber war es dem
Händler denn dann konnten die Kaffern unmöglich mit Bar
geld bezahlen und mußten Vieh geben deſſen Preis der
Händler herabdrückte und an dem er daher neuerdings ver
diente Manchmal kam es vor daß Kaffern bei mehreren
durchreiſenden Händlern Schulden machten ſo daß ihr Beſitz
ſtand zu deren Deckung nicht ausreichte weshalb die Händler
in letzter Zeit nur gegen Bürgſchaft des betreffenden Häupt
lings Kredite gewährten

Wie der Kaffer zum Händler ſo ſtand der Händler zum
Kaufmann in einem drückenden per Meiner
Berechnung nach gab der Kaufmann ſeine Ware mit
70 Prozent Gewinn an den Händler und letzterer veräußerte
ſie mit 100 Prozent Gewinn an die Kaffern oft verdienten
beide mehrere hundert Prozente Brachte nun der Händler
das eingetriebene Vieh ſeinem Kreditgeber ſo ſuchte mancher
Kaufmann den Preis des Viehes herabzudrücken und ver
diente alſo neuerdings 20 30 Prozent Wollte der Händler
hierauf nicht eingehen ſo hieß es er könne das Vieh einem
anderen Kaufmann anbieten Ag wurde ihm jedoch
indirekt mit der Kündigung ſeiner Schuld gedroht und der
Händler mußte nachgeben Von der Mühe und Plage dem
Aerger und den Gemeinheiten die ein Händler ſtillſchweigend
erdulden muß macht ſich der Fernſtehende keinen Begriff
und es iſt dem Händler nicht zu verdenken daß er ſich ſo
baſd es ihm die Höhe ſeiner Außenſtände zuläßt von ſeinem
bisherigen Berufe losſagt und der Farmerei zuwendet

ält der Händler alſo dieſe Zeit für gekommen ſo ſendet
er ſeinen Schuldnern durch einen Dienſtboten die Nachricht
daß ſie baldigſt ihre Schulden begleichen müßten nimmt ſicheinen keäſugen Herero als Gehilfen Doelker erſcheint zum



h v

erfolgen da die dortigen baulichen Ausbeſſerungen noch nicht

mählich oder ſchnell ebenfalls um 20 Prozent fällt Wer ſoll
nun dieſen Ausfall ratzn Wer erſetzt das Wollen Sie
das aus Staatsmittein dem Arbeiter erſetzen was er durch
Sohnreduzierung erieidet Der Arbeiter hat in den meiſten
Fällen jeht gerade ſo viel wie er bei ſeinen Bedürfniſſen
brancht ſinkt der Lohn ſo hat er weniger Die Kon
kurrenz im Jnlande kann durch allgemeine Beſtimmungen be
ſchränkt werden aber die Spitze unſerer Induſtrie iſt die
Exportinduſtrie laſſen Sie die Exportindu trie konkurrenz
unfähig werden mit dem Auslande und unſere gan e Jnduſtrie
wird darunter leiden die Möglichkeit die Arbeiter zu be
ſchäftigen wird ſofort erheblich zurückgehen wenn die Export
induſtrie geſchädigt und nicht mehr mit dem bisherigen C rfolg
zu arbeiten imſtande iſt Es iſt überhaupt eine ganz außer

n liche und ich glaube undankbare Aufaabe dier daß ſichten allgemeiner Normalarbeitstag

überhaupt feſtlegen läßt
Der Standpunkt den der Reichskanzler vor nun bald 20
Jahren einnahm iſt noch heute unanfechthar Es iſt auch
mit Sicherheit anzunehmen daß die geiſtigen Führer der
Sozialdemokratie die Utopie ihrer Forderung längſt erkannt
haben Aber das iſt ihnen natürlich kein Grund eine
Agitationswaffe ſtumpf werden zu laſſen die gut geſchliffen
noch immer ihre Wirkung auf die große Maſſe nicht ver
fehlt Wenn am Abend des 1 Mai die Arbeiterbataillone
mit Frau und Kindern heimwärts ziehen dann wird aus
mehr wie einer Kehle das Revolutionslied erſchallen

auen und Kinder aber ſtimmen im Wohlgefühl der ge
noſſenen Maienherrlichkeit Der Mai iſt gekommen oder
ein anderes Frühlingslied an und wohl mancher Graubart
der nur gewohnheitsmäßig oder Spott und Rache der
Genoſſen fürchtend bei der Partei verharrt wird wohl
gefällig die Melodie mitſummen ihm war der Sonntag ein
ſchöner Maientag kein Proletarier Weltſabbat

Wie heißt es doch im Fauſt Ein garſtig Lied Pfui
ein politiſch Lied Ein leidig Lied Und unſere Sonntags
gedanken ſind heute gar lange auf dem garſtigen leidigen
Pfade der Politik gewandelt und nur zu gern kehren ſie
zurück zu der befreienden Ruhe des Tages den Gott zum
Weltfeiertag geſetzt hat Weg mit Maifeier Achtſtunden
tag und Weltſabbat Herbei ihr Geiſter der Lenzes
pracht und Maienwonne Doch ach allzuſehr iſt der
1 Mai ſchon mit ſozialdemokratiſchem Oele geſalbt die
Frühlingsgeiſter folgen dem Rufe nicht So greifen wir
denn zu einem Buche und unſer Auge haftet an Bult
haupts wunderbar dramatiſch beſeeltem Vaterunſer

Wallend durchglühe die bebenden Glieder
Jn dem Haupt und dem Herzen hier
Ewiger laſſe dich ſegnend nieder
Führe den ringenden Menſchheitskampf
Führ ihn zum Sieg daß deinen Namen
Jeder Atemzug
Deines ſchönſten Geſchöpfes künde
Zu uns komme dein Reich
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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Ueberſiedelung des kaiſerlichen Hoflagers
nach dem Neuen Palais in Potsdam die für die erſten Tage
des Mai geplant war kann zu dieſem Zeitpunkt noch nicht

vollendet ſind Das Kaiſerpaar wird deshalb vom 2 Mai ob
im Potsdamer Stadtſchloß Aufenthalt nehmen Ein Aufenthalt
im Schloß Urville iſt für die nächſte Zeit nicht geplant da dort
der Geſundheitszuſtand nicht gut iſt Dagegen werden ſich der
Kaiſer die Kaiſerin und die Prinzeſſin Viktoria Luiſe demnächſt
nach Homburg v d Höhe zu längeren Aufenthalt begeben
Später iſt Wilhelmshöhe bei Kaſſel als Aufenthaltsort in Aus
ſicht genommen

Der frühere nationalliberale Abg Dr Hammacher begeht
heute ſeinen 80 Geburtstag

Südtweſtafrika
Bei der Entſcheidung des Kaiſers über die weiteren zur

Niederwerfung des Hereroaufſtandes erforderlichen
Maßnahmen dürfte es ſich um neue Verſtärkungen handeln die
vor allem infolge des Ausſcheidens der Kolonne von
Glaſenapp aus der Zahl der operierenden Truppen vom
Gouverneur Leutwein gefordert werden Auch wird die unver

bat ſich jede Begrüßung und lehnte jeden Empfang ab

treffend die Entſchädigung für unſchuldi
Unterſuchungshaft für den jetzt der Bericht der vor
beratenden Kommiſſion vorliegt im Reichstage in nächſter Zeit
zur Erledigung gebracht werden wird
wird allerdings ſein wie die B P betonen daß im
Plenum nicht auf die in erſter Leſung der Kommiſſion an
genommene in zweiter wieder verworfene Gleichſtellung der
vorläufigen Feſtnahme und Vorführung mit der Unterſuchungs

könne aber auch um ſo eher zurückgeſtellt werden als es ſich
dabei nur um kaum den ſechſten Teil aller nicht verurteilten
Verbaſteten handelt und bei der in Ausſicht ſtehenden Reform
der Straſprozeßordnung eine erneute Prüfung der Materie er

gedeuteten Sinne würde das Zuſtandekommen der Vorlage

Oberſt Dürr iſt geſtern nacht in Kiel eingetroffen Erver

Verwaltung und Rechtspflege
Es darf angenommen werden daß der Geſetzentwurf be

erlittene

Vorausſetzung dafür

baft zurückgekommen wird Eine ſolche Erweiterung der Vorlage

folgen ſoll Dieſe Prüfung iſt regierungsſeitig zugeſagt Eine
Wiederaufnahme der Erweiterungsbeſtrebungen in dem an

gefährden Das würde aber zu bedauern ſein Die verbündeten
Regierungen ſind ſchon mit der Begrenzung des Umfanges der
Entſchädigungspflicht weiter gegangen als die wenigen größeren
Staaten die eine ältere Geſetzgebung auf dieſem Gebiete beſitzen
Das Reich würde alſo mit dem Geſetze falls es zuſtande käme
an die Spitze der ganzen Reformbeſtrebungen anf dieſem Gebiete
treten Um ſo mehr liege auch ſür das Reichstagsplenum Ver
anlaſſung vor das Erreichbare anzunehmen

Die preußiſche Regierung hat ihre frühere Abſicht ein
neues Vereinsgeſetz zu ſchaffen oder zu dem beſtehenden eine
Novelle hinzuzufügen wieder aufgegeben Der Anwendung
fremder Sprachen insbeſondere der polniſchen ſoll durch ein
neues Geſetz vorgebeugt werden wonach in öffentlichen Ver
ſammlungen in denen politiſche Angelegenheiten erörtert werden
nur die deutſche Sprache gebraucht werden darf

Parlamentariſches
Jn dem heutigen Seniorenkonvent des Reichstages waren

die Senioren einſtimmig der Anſicht daß es ſich empfehle den
Reichstag nach Pfingſten nicht zu ſchließen ſondern zu vertagen
bis Anfang November Dieſen Vorſchlag verſprach der Präſi
dent dem Reichskanzler zu unterbreiten Jm Falle der Ver
tagung ſollen die Pfingſtferien kurz ſein im anderen Falle lang
bemeſſen werden

Jm Abgeordnetenhauſe neigt man jetzt der Auffaſſung
zu daß es gelingen werde die waſſer wirtſchaftlichen Vorlagen
und einige wichtigere andere Geſctzentwürfe die die erſte Leſung
noch nicht paſſiert haben nach Pfingſten fo weit zu fördern daß
Anfang Juli die Seſſion bis zum Herbſt vertagt
werden kann Auf eine kürzere Vertagung etwa bis Mitte
Auguſt die es ermöglichte alsdann in beſchleunigtem Tempo die
waſſerwirtſchaftlichen Vorlagen definitiv zu verabſchieden und
rig on zu ſchließen ſcheint die Regierung nicht eingehen zu
wollen

Deutſcher Reichstag
Fernſprechdienſt der Saale Ztg
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Der Reichstag beriet die Börfennovelle weiter
Abg Semler nl befürwortet die unveränderte Annahme

des Entwurfs der den Wünſchen der hanſegatifchen Kauf
leute entſpreche Der Warenterminhandel ebenſo wie der
Effektenzeithandel ſeien unentbehrlich Zur Abwendung der
amerikaniſchen Gefahr müſſen wir unſer Kapital der
heimiſchen Jnduſtrie zuführen

Abg Arendt Rp befürwortet das bisherige Geſetz das als
ein Damm gegen die Ausbeutung weiter Volkskreiſe
durch die Börſe wertvoll ſei

Graf Poſadowsktz betont die Börſe ſei eine wirtſchaftliche
Notwendigkeit Durch zu große Erſchwerungen der Börſen
geſchäfte würden wir eine Verteuerung des Geldes und
einen Rückgang der Kurſe herbeiführen ferner das Kapital
ins Ausland treiben und dadurch unſeren Gold beſtand
ſchwächen Ohne eine ſtarke Vörſe ſind wir gegenüber dem
Auslande im Nachteil

21 MitgliederGeſerentwurfs wegen Aenderung des

Vorwurf der Jnhaltloſigkeit der Vorlage zurück

e Dauer des Feldzuges wohl dazu zwingen unter der Verausſetzung einer ſtarken Verſchärfung der Strafe ehe Tun Sie des Gebietes ſtärker zu beſetzen Als bdeſtimmungen die Vstaſſion ge
mutmaßlicher Oberkommandierender von Deutſch
Südweſtafrika wird erneut Generalleutnant v Gayl Ober
quartiermeiſter im Großen Generalſtab genannt der als Chef
des Stabes des Grafen Walderſee an der Chinaexpedition teil
genommen hat

Nach kurzer Debatte wird
s Haus verweiſt die Vorlage an die Kommiſſion d

Wien und beginnt die erſte Beratung vet
ſchloſſen

Reichsſtempelgefetzes
Staatsſekretär Steugel begründet die Vorlage und weiſt den

Der Schwer
punkt üege in der Begünſtigung des Arbitrageverkehrs Die
Kommiſſion ſoll prüfen ob der vorgeſchlagene Der rledigung
der Arbitrage durch Steuerabfindungszahlung für ausländiſche
Weripapiere der richtige ſei Beſſere Vorſchläge würden die
Regierungen gern akzeptieren Ein weiterer Punkt der Vorlage
bezwecke die Herabſetzung des Umſatzſtempels für Reichs und
Staatspapiere Die Regierung legt den größten Wert auf
gründliche Kommiſſionsberatung

Abg Rettich konſ erklärte die Konſervativen ſeien in allen
weſentlichen Punkten mit der Vorlage einverſtanden und bean
tragt Verweiſung an die Budgelkommiſſion

Abg Kaempf fr Vp betont das Beſtreben des Arbitrage
verkehrs zu begünſtigen ſei anerkennenswert Aber die Arbitrage
ſei tot durch das Vörſengeſetz und das Vörſenſteuergeſetz Der
Ümſatzſtempel für Staatspapiere und Rekordgeſchäfte müßte on
beſeitigt werden ſonſt ſeien große Umſätze unmöglich hne
ſolche ſcheitere aber die Wiederbelebung des Arbitrageverkehrs

Abg Pagſche natl befürwortet die Herabſetzung des Stempels
für Arbitragegeſchäfte und Rekordgeſchäfte ſowie Stempelfreiheit
der eben bekämpft jedoch die völlige Beſeitigung des Umſatzſtempels der Staatspapiere

Abg Mommſen freiſ meint man ſolle ganze Arbeit
machen und den Umſatzſtempel für Staatspapiere ſowie ſür Ge
ſchäfte unter 600 M aufheben

Abg Arndt 9ieichsp ſteht der Vorlage freundlich gegenüber
ev auch der Aufhebung des Umſatzſtempels für Reichsſchatzan
weiſungen Arndt ſchließt Der Rückgang der Stempeleinnahmen
ſei weniger auf die hohen Stempelſätze als auf die ſchlechte
Konjunktur zurückzuführen Seine Parteifreunde ſeien gegen
die dauernde Herabſetzung des Umſatzſtempels für Staats und

Reichspapiere
Abg Semler natl findet die Vorlage im ganzen zu fiskaliſch

Dieſer fiskaliſche Charakter würde durch Ueberweiſung an die
Budgetkommiſſion erhalten bleiben

Vahge verweiſt das Haus die Vorlage an die Budget
kommiſſion
r r Etatsberatung Zölle Verbrauchs

ſteuern Reichsſchatzamt
Schluß nach 58 Uhr

Preußiſcher Landtag
Fernſprechdienſt der Saale Zeitung

Abgeordnetenhans
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Das Haus ſetzte die 1 Beratung der Vorlage betr Maßnahmen
zur Regulierung der Hoch waſſer Deich und Vorflut
verhältniſſe an der oberen und mittleren Oder fort und
überwies ſie nachdem mehrere Vertreter ſchleſiſcher Wahlkreiſe

r ausgeſprochen einer Kommiſſion für Regulierungs
vorlagen

Bei Beratung der Denkſchrift über die ſtaatlichen Hilfs
aktionen anläßlich derUnwetterſchäden imJahre1903
wies

Miniſter von Hammerſtein die Behauptung zurück daß die
ſtaatlichen Hilfsaktionen eine ſchnellere Jnitiative ver
miſſen ließen und erklärte alle Reſſorts hätten ſich beetfert ſo
ſchnell als möglich zu helfen Die wohlwollende Behandlung
r e rven Notſtandsfragen durch die Regierung werde ſtets
ortdauern
Das Haus erledigte ſodann eine Reihe kleinerer Vor

lagen teils durch Annahme der 1 und 2 Leſung teils durch
Ueberweiſung an die Kommiſſionen

Nächſte Sitzung Dienstag
e

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Die Japaner am Jalu
Ein Telegramm des Generaladjntanten Kuropatkin an den

Kaiſer meldet Wie General Saſſulitſch berichtet verging der
Abend des 28 und die Nacht zum 29 ruhig Die Japaner
ſetzten in geringer Stärke auf das rechte Ufer des Jalu über

Nach weiterer Debatte erklärt Wolf B d er ſei bereit
mit Freuden an der Aenderung des Geſetzes mit zu arbeiten

Jn der Mündung des Jalu treffen Dampfer ein Am 28
wurden gegen 2 Uhr nachmittags japaniſche Kolonnen geſehen

angegebenen Zeitpunkt vor den betreffenden Dörfern und

oder wenn ſotreibt mit rückſichtsloſer Energie ſeine Schulden ein Zuerſt
verſucht er es im guten aber der Kaffer jammert und klagt
erklärt ſich als bankerott will vom Zahlen nichts wiſſen
und hält den Händler tagelang mit leeren Ausflüchten hin
Schließlich greift der Händler zur Selbſthilfe und ſchreitet
zur eigenmächtigen Pfändung dies iſt der brenuendſte Punkt
in der Frage des Händlerweſens Der Händler dringt mit
ſeinen Leuten in den Kraal des Dorfes ein mit Dornen
eingezäunter Viehplatz und bemächtigt ſich trotz des Geſchreies
und der Drohungen der umſtehenden Kaffern des der Schuld
ſumme entſprechenden Viehes Dabei ſchätzt er das Vieh
willkürlich und unter ſeinem Werte um den Zeitverluſt den
er ſo hoch als möglich berechnet einzubringen Der Herero
ſieht ſich natürlich übervorteilt und vergewaltigt und iſt auf
die Deutſchen wütend Zwar beſtraft das Gericht jeden ihm
zur Anzeige gebrachten Fall eigenmächtiger Pfändung ſtreng
was der Kaffer auch weiß doch ſcheut letzterer die Polizei
ſowie die mit einer Anzeige verbundenen Laufereien und
Unannehmlichkeiten zweifelt überhaupt an der Gerechtigkeit
des Gerichts und ergibt ſich ſobald das Vieh aus dem
Kraale iſt ſeinem Schickſal Der Händler welcher übrigens
auf den ungeheuren Buſchſavannen durch die Polizei ſchwer
z kontrollieren iſt riskiert lieber eine Strafe als daß er
eine Sache dem umſtändlichen und oft auch unpraktiſchen
Verfahren der Behörde anvertraut

Es iſt zweifellos daß die Hereros durch dieſes Ausbeutungs
ſyſtem mit enormen Schulden belaſtet und von den Händlern
unter denen ſich zwar prächtige Charaktere aber auch un

mein rohe und gewalttätige Charaktere befanden arg be
ckt wurden e Hauptſchuld trägt unbedingt das von

den Kaufleuten eingeführte Syſtem des Perſonalkredits über
das ſich die Miſſionare lange Zeit vergebens bei Leutwein
beſchwerten Dagegen hatte der frühere Oberrichter des
Schutzgebietes und nunmehrige Generalkonſul in Kapſtadt
Regierungsrat von Lindequiſt das Handelsunweſen durch
eine Reihe von Verordnungen einzudämmen und letzteren
durch Geldſtrafen erhöhten Nachdruck zu verleihen geſucht

Man muß ſtaunen über den Mangel an wirtſchaftlichem
Scharfblick der Kolonialleitung und ihrer Berater wenn
beiſpielsweiſe am 23 1803 zu Norderney eine Verord
ung erſcheint daß Altaghar gen an Eingeborene nur
tunerhalb eines Jahres einklagbar ſeien Der Gouverneur

hatte wohl keine Ahnung von der Größe dieſer Forderungen
erging er ſich in einem unbegreiflichen

Optimismus bezüglich der Unterwürfigkeit und Friedensliebe
der Hereros ſonſt hätte er die Folgen vorausſehen müſſen
Denn nun ſtürzten ſich die Händler mit der Polizei über die
Kaffern und die Zwangsvollſtreckungen nahmen kein Ende
ſofort nach Erſcheinen der Verordnung wurden bei den Ge
richten 106,000 Klageformulare beſtellt und Miſſionar Eich
am Waterberg berichtete in den rheiniſchen Miſſionsblättern
daß ein einziger Händler am Waterberg 250 Kaffern auf
18,000 M eingeklagt habe Jm amtlichen Deutſchen
Kolonialblatt vom 24 März 1904 bezeichneten übrigens
der ſtellvertretende Gouverneur Richter Bezirksamtmann
Duft und Diſtriktschef Zürn das Händlerunweſen als Haupt
urſache des Hereroaufſtandes

Meiner Meinung nach hatten die Großkapitäne ſchon lange
den Aufſtand beſchloſſen und rüſteten ſich ſchon ſeit mehreren
Jahren indem ſie durch ihre nördlichen Nachbarn die
Ovambos von portugieſiſchen Händlern Gewehre und
Munition bezogen on dem Waffenſchmuggel war die
Regierung unterrichtet denn bereits im Jahre 1899 wurde
dem Hererokapitän Tjetjow und ſeinem Sohne Traugott
eine Anzahl ungeſtempelter Gewehre konfisziert Zudem
veröffentlichten die Händler Michaelis und Heilbronner eine
Erklärung daß ſie das Gouvernement mehrmals auf dieſen
Munitionsſchmuggel aufmerkſam gemacht hätten Es muß
ſehr bedauert werden daß überdies noch die Militärbehörden
den Hereros Waffen verkauften
Bekanntlich war die Haltung der Regierung auch gegen
über den Ovambos ſchwächlich So wurde Haupimann Kliefot
mit 50 Reitern in das Ovamboland geſandt um den Häupt
ling Negumbo wegen Beraubung von zwei Händlern zure wen zu verhalten jedoch mit dem Auedrig
lichen Befehle des Gouverneurs ſich jeder Gewalttat zu ent
halten weshalb Kliefot unter dem Hohngeſchrei der ſich
widerſetzenden Kaffern deren Selbſtüberſchätzung nun ins

Maßloſe ſieg abziehen mußte Später wurde der Händler
Paaſch am Okavango ermordet und die katholiſche Miſſion
bei Andara vertrieben während Negalle den Hereroverbrechern
ein Aſyl gewährte und das Erſuchen des Kommandos in
Ontjo um Auslieferung von Pferdedieben mit den Worten
urückwies Die Deutſchen mögen ſich i erde holenSie durch eröffneten Keoigen deinrNechalle nunmehr

ſeligkeiten nötigen die v endlich in das Ovambo
land einzudringen und die Straße nach dem portugieſiſchen
Humbe zu beſetzen auf der die portugieſiſchen Händler bisher
Gewehre und Munition in das Land ſchafften

Ohne die Beſetzung des Ovambolandes gibt es keinen
Frieden in DeutſchSüdweſtafrika

Bisher war über die kraſſen Mißſtände im Schutzgebiete
wenig in die Oeffentlichkeit gedrungen denn aus den Fehlern
des Gouvernements zogen die Großkaufleute Nutzen und
der Anſiedler war nicht allein von dieſen abhängig ſondernauch vom Gouvernement und An Beamten Sſſigieren und

Unteroffizieren und hätte eine öffentliche Beſchwerde mit dem
Verluſte ſeiner Exiſtenz gebüßt Einzelne warnende Stimmen
welche zeitweiſe in der Preſſe laut wurden vermochten nicht
gegen die Phalanx des allmächtigen Gouvpernements und
der Großkaufleute aufzukommen Erſt nachdem der Herero
aufſtand alle Gemüter aufgerüttelt vermochte eine un
parteiiſche Kritik durchzudringen

Die Leitung des deutſchen Kolonialweſens iſt doktrinär
weshalb ſich auch die deutſche Koloniſation ſo unvorteilhaft
durch Schwerfälligkeit und Fehler bemerkbar macht

Ohne mich mit der Frage ob bei einem Wechſel in der
Oberleitung der Kolonie ein Zivil oder Militärheamter als
Gouverneur eingeſetzt werden ſolle zu befaffen will ich hier
einem Herzenswunſche der geſamten Anſiedler Ausdruck geben
welcher den Gouverneurspoſten nur durch den Generalkonſu
in Kapſtadt Regierungsrat von Lindequiſt der durch ſeine
frühere ſegensreiche Tätigkeit als Oberrichter ſich das Un
umſchränkte Vertrauen der Bevölkerung errungen beſetzt
ſehen möchte

Wollen wir hoffen daß die blutigen Lehren des dere
1904 eine durchgreifende Reform des Kolonialweſens herbei
führen und daß man vor allem die ſchwergeprüften ohne
eigene Schuld ins Unglück geratenen Anſiedler aus ihrer
ſangeüen Abhängigkeit erldſt Sie haben es hundertfach
verdient

An m Wir haben dieſen Artikel als eine Jnhaltsprobe entnommen
dem intereſſanten lehrreichen Buche vom Redakteur Fran z Sein
Bergtonren und Steppenfahrten im e rer olande

das ſoeben bei Wilhelm Süſſerott in Berlin erſchienen iſt
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die nach Widſchu marſchierten Visher ſind die Japaner aktiv
gangennigt e Alacbang wird gemeldet daß die Japaner nach ihrem

mißlungenen Angriff auf Toantſeng 7 am 26 April bisher
keinen nenen Vorſtoß gemacht haben doch nahmen ſie im Laufe
der beiden folgenden Tage Fliußinſeln bei Widſchu in Beſitz
Ueber den öſtlichen Flußarm iſt eine Pontonbrücke gebaut

Der Vorgaung in Genſan und die eugliſche

2Wtadi woſtotſtottErfolg der ruſſiſchen Wladiwoſtokflottetoenk der geſamten engliſchen Preſſe offenbar als eine Ueber
raſchung und einem Teil derſelben als eine höchſt unwillkommene
Ueberraſchung Dieſe veinliche Ueberraſchung macht ſich in ver
ſchiedener Weiſe Luft Einige Blätter bezeichnen das Vorgehen
des ruſſiſchen Admirals als eine zum mindeſten harte Auslegung
des Kriegsrechts Die Daily Mail ſagt in ihrem Leitartikel
zu dieſem Ereignis es ſei abzuwarten ob ſich die ruſſiſche
Verſion daß die Mannſchaften ſich geweigert hätten auf das
Tuſſiſche Kriegsſchiff zu gehen und tatſächlich Widerſtand geleiſtet
hätten ſich beſtätigen werde Aber ſelbſt in dieſem Fall wäre
die Zerſtörung des Schiffes ein Akt den man kaum von den
Untertanen desjenigen Herrſchers erwarten ſolle der die Haager
Konferenz veranlaßt habe Sollte jedoch die Tatſache daß der
Admiral ſeine Flotte nicht durch ein gekapertes langſames Schiff
in ihren Bewegungen hindern laſſen konnte ausſchlaggebend ge
weſen ſein ſo meint das Blatt wäre ſeine Handlungsweiſe noch weit ſchwerer zu verteidigen Die Morning Poſt
läßt ſich von ihrem Korreſpondenten ſchreiben an den ruſſiſchen
Meldungen ſei vieles merkwürdig unter anderem ihre Verzöge
rung Ferner habe man nichts von der Abſendung von Trans
porten nach Genſan gebört und es ſei daher anzunehmen daß
das japaniſche Schiff Kinſchu nur Munition und Lebensmittel
an Bord gehabt habe und daß nur wenige Soldaten den Transport ralelteſen Es ſei kaum anzunehmen daß das Schiff ein

Transport im gewöhnlichen Sinne des Wortes geweſen ſei
denn ſonſt wären jedenfalls von ſeiten des Admirals Togo Maß
nahmen zu ſeinem Schutz getroffen worden Freilich ſei es noch
möglich daß das Schiff einer größeren Tranusvportflotte angebört
habe und von dieſer im Nebel getrennt worden ſei Andere
Blätter tröſten ihre Leſer von denen ſie vorausſetzen daß ſie
gleichfalls über das Vorkommnis ſchwer betrübt ſind damit daß
man annehmen könne die ruſſiſche Flotte werde für dieſe Tat
demnächſt mit vollſtändiger Vernichtung beſtraft werden nach
dem ſich erſt herausgeſtellt habe daß ſie überhaupt noch be
wegungsfähig und gefährlich ſei Vielleicht ſei ſie ſchon auf
ihrer Rückfahrt nach Wladiwoſtok von japaniſchen ſchnellſegeln
den Kreuzern abgefangen und zum Kampf gezwungen worden
und die diesbezügliche Nachricht ſei bereits unterwegs Der
Standard dagegen faßt die Sache offenbar bedeutend ernſter

auf als die meiſten anderen engliſchen Blätter Die Zerſtörung
des japaniſchen Transportſchiffes ſagt das Blatt iſt hauptſächlich
dadurch wichtig weil es die Flut der ruſſiſchen Unglücksfälle
unterbricht Es liegt kein Grund vor die Ruſſen der Un
menſchlichkeit zu beſchuldigen denn in den beiden anderen Er
folgen des Admirals Jeſſen erhielten bekanntlich die Mann
ſchaften der dem Untergang geweihten Schiffe die Erlaubnis an
Land zu gehen Der tatſächliche Schaden iſt gering im
Vergleich zu dem der ruſſiſchen Flotte von den Japanern zu
gefügten Aber die Fähigkeit der Wladiwoſtokflotte die Offenſive
zu ergreifen iſt ſelbſt vom rein ſtrategiſchen Standpunkt aus
betrachtet bemerkenswert Entweder ſo kann man argumen
tieren haben ſich die Leiter der japaniſchen Bewegungen in
Sicherheit wiegen laſſen oder ihre Wachſamkeit hat ihr Ziel
verfehlt Jm gegenwärtigen Augenblick kann nicht mehr be
hauptet werden daß die Japaner die See beherrſchen Gleich
zeitig muß der Transport der japaniſchen Truppen nach dem
Feſtlande dadurch ſehr behindert werden Der Hauptwert des
Ereigniſſes für die ruſſiſchen Staatsmänner liegt jedoch in dem
moraliſchen Effekt auf die öffentliche Meinung

Sonſtige Meldungen
Die Ueberſetzung über den Batikalſee iſt wegen ſtarken Eis

ganges der bereits vier Tage und Nächte dauert vorläufig
völlig unterbrochen

Es beſtätigt ſich daß die Ruſſen eine von den Japanern über ſch
den Jalu geſchlagene Brücke zerſtört haben

Niederlande
Wie aus dem Haag gemeldet wird iſt im Befinden des

Prinzen Heinrich der Niederlande eine Beſſerung ein
getreten

Bulgarien
Die Alliance Bulgare meldet Die Verzögerung der

Abrüſtung der Rediffbataillone des 2 und 3 Korps in
Adrianopel und Saloniki die von dem Wiener Telegr Korr
Bureau angekündigt war kann keinesfalls gerechtfertigt werden
durch die einfache Behauptung der maßgebenden ottomaniſchen
Kreiſe in Konſtantinopel daß die bulgariſche Regierung mit ihren
Rüſtungen nicht aufhöre da letztere ſeit der Unterzeichnung des
türkiſch bulgariſchen Abkommens nicht mehr rüſtet und nur die
für die Zeit der völligen Sicherheit der Friedensvorſchriften
Truppenkontingente unter den Waffen behielt

Univerfitäts und Hochſchuknachrichten
O Zur Erlangung der philoſophiſchen Doktorwürde

legte Herr Walter Geribing aus Schnepfenlthalder philoſophiſchen
Fakultät der vereinigten Friedrichs Univerſität Halle Wittenberg
ſeine Jnaugural Diſſertation Die Päſſe des Thüringerwaldes
in ihrer Bedeutung für den innerdeutſchen Verkehr und das

deutſche Straßennetz desgleichen zu demſelben Zwecke Herr
Je Wien aus Peterswalde in Oſtpreußen ſeine Jnaugural
e et e e er ehe grün m gelbkörnigem
koggen insbeſondere über die Beziehungen zwiſchen KornfarbeKlebergehalt und Backfähigkeit vor gen zwüch

Wiſſenſchaft Runſt Literatur
Die große Kunſtausſtellung 1904 in Dresden

wurde am Sonnabend mittag in Anweſenheit des Kronprinzen
e 8 Vertreter des wegen Unpäßlichkeit verhinderten Königs
Kerner des Prinzen Georg der Prinzeſſin Mathilde
er Staatsminiſter des diplomatiſchen Korps der Spitzen der

Ziwil und Militärbehörden und einer zahlreichen Feſtverſamm
ung feierlich eröffnet

a Ueber Die Sonderausſtellung deutſcher
ünſtler in St Louis von deren Plane wir kürzlich erſt

ſrichteten wird uns weiter geſchrieben daß der Vertreter und
itinha ber des Centralbureaus zur Vertretung und Förderung

zutſcher Jntereſſen auf der Weltausſtellung in St Louis
St Hermann Fabri nach ſoeben eingegangenem Bericht in
We perſönlich mit Herrn Kunſtmaler Johannes Schuh
Ver er dem Jnhaber des deutſchen Künſtlerheims die nötigen
e einbarungen ter hat Herr Schuhmacher hat bereits
wenn mit nicht geringen Koſten das Künſtlerheim ſo um
308 Sun daß es in der beabſichtigten Ausſtellung für etwa

ilder beſten Beſichtigungsranm bietet Dr Fabri be
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richtet weiter daß er in Waſhington GelAudlenz beim Präſidenten Robgerekt euch rage der
Sonderausſtellnng zu beſprechen Er ſchreibt darüber Ganz

beſonders intereſſierte ihn auch die Separat Kunſtausſtellung
Er bot ſeine Hilfe zur Förderung dieſer Beſtrebungen freundlichſt
an Hoffentlich gehen beim Hofmaler Arnold in imar
dem Vater des Gedankens oder dem erwähnten Berliner Bureau
noch recht viele Anmeldungen ein damit die Schauſtellung auch
ein vollſtändiges Bild des Teiles der deutſchen Kunſt und vor
allem der Malerei gibt dem es aus verſchiedenen Gründen ur
möglich gemacht wurde ſich an der offiziellen Ausſtellung in
der Weltausſtellung zu beteiligen

w

Provinzialnachrichten
B Rietleben 30 April Jäher Tod Geſtern nachmittag

auf einem Dienſtwege begriffen fühlte ſich der am hieſigen
Bergwerk Neuglücker Verein ſeit nahezu 30 Jahren angeſtellte
Schichtmeiſter K Schul z unterwegs unwohl und kam noch mit
knapper Not in das Haus des ihm befreundeten Fabrikbeſitzers
eenrehd in deſſen Armen er nach wenigen Minuten an einem

erz und Lungenſchlage verſchied Der ſo ſchnell aus dem
Leben Geſchiedene war als ein pflichtgetreuer und gewiſſenhafter
ehe bekannt und erfreute ſich am Orte allgemeiner Be
iebtheit
O Genthin 28 April Melioration Der Meliorationsbau

inſpektor Jppach Charlottenburg iſt vom Potsdamer Regierungs
präſidenten beauftragt worden einen Entwurf anzufertigen zur
Entwäſſerung von Teilen der Gemarkungen Strodehne und Kietz
ſowie zur Regulierung des Rhins zwiſchen Senzſter Mühle und
der Chauſſeebrücke am Vorwerk Frieſacker Zootzen Damit
wird endlich einem berechtigten Verlangen der Anwohner Genüge
getan Mit den Vermeſſungen und Nivellements wird in den
nächſten Tagen begonnen

O Suhl 28 April Eiſenbahner Verein Dieſer Tage
erfolgte hier die Gründung eines allgemeinen Eiſenbahnervereins
für Suhl und Umgegend Zum 1 Vorſitzenden wurde der kgl
Stationsvorſteher I m Herr Reimer hier gewählt 120
Eiſenbahner traten dem Verein der die Pflege vaterländiſcher
Geſinnung und die Förderung geſelligen Verkehrs und gemein
nütziger Beſtrebungen bezweckt bei

Ordensverleih ungen Verliehen wurde Dem Eiſenbahnſtations
aſſiſtenten a D Wilhelm Ru mpf zu Bernburg bisher in Köthen Auhalt
der Königliche KronenOrden vierter Klaſſe dem penſ Provinzialchanſſeeaufſeher
Otto Nicolas zu Kropſtädt im Kreiſe Wittenberg den penſ Eiſenbahn
zugführern Friedrich Miehe zu Aſchersleben bisher in J und Otto
Schmidt zu Bernvburg disher in Halberſtadt den penſ Eiſenvahulokomotiv
führern Sottfried Lehmann zu Eilsleben im Kreiſe Neuhaldensleben Hermann
Niemann zu W und Wilhelm Ru ſt zu Braunſchweig dem penſ
Eiſenbahnlademeiſter Wilhelm Stein berg zu Rankau im Kreiſe Nimptſch
bisher in Köthen Anhalt dem penſ Eiſenbahnweichenſteller Friedrich Bode
zu Nienhagen im Kreiſe Oſchersleben dem pen Eiſenbahnportier Julius
Schmidt zu Wanzleben bisher in Magdebnrg den penſ Bahnwärtern
Chriſtoph Lohſe zu Hornhaufen im Kreiſe Oſchersleben und Wilh Baefe zu
Oſchersleben dem penſ Eiſenbahnmaſchinenwärter Paul Jeſorsky zu Halber
ſtadt den bisherigen Eiſenbahnmaſchinenputzern Heinrich Nolte zu Burgdorf
im Kreiſe Goslar und Auguſt Reichel zu Halberſtadt dem bisherigen Hiifé
bahnwärter Wilhelm Wohlert zu Seehaufen i Altm bisher in Oſterburg
owie dem bisherigen Eiſenbahngepäckträger Guſtav Wilhelm zu Burg bei
Magdeburg das Allgemeine Ehrenzeichen

Erledigte Lehrerſtelle Die Mittelſchulletzrerſtelle an der evan
geliſchen Voitsſchule in Weferlingen iſt ſofort zu beſetzen Grundgehalt
1600 Aiterszulagen je 145 Mietsentſchädigung 300 M Befähigung
für Sprachen erſorderlich für Latein beſonders erwünſcht Bewerdungen ſind
an die Königtiche Regierung Abteilung für Kirchen und Schulweſen in Magde

burg zu richten

Jluenau 30 April Eine ſtürmiſche Debatte rief
in der jüngſten Gemeinderatsſitzung der letzte Bericht des Landes
brandmeiſters zu Weimar über die hieſige Pflichtfeuerwehr her
vor Der Reviſionsbericht geht dahin daß die Pflichtfeuerwehr
in Jlmenau nicht auf der Höhe der Zeit ſtehe und daß ſie einer
ſchleunigſt vor unehmenden Reorganiſation bedürfe Dem Ge
meinderat wurde der Vorwurf gemacht daß er für die Feuer
wehr kein Jntereſſe zeige und auch kein Verſtändnis beſitze
Dieſem Gutachten hat ſich auch die Bezirksdirektion in Weimar
angeſchloſſen Nach längerer Ausſprache bei welcher es an
harfen Worten nicht fehlte wurde einſtimmig beſchloſſen be

züglich des Reviſionsberichts des Landesbrandmeiſters Proteſt
bei der Bezirksdirektion zu erheben

Leipzig 30 April Attentat eines Jrrſinnigen
Heute vormittag gab auf dem Marktplatz ein Maurer plötzlich
auf einen vor ihm bergehenden jüdiſchen Händler einen Schuß
aus einem Revolver ab glücklicherweiſe ohne das von ihm aus
erſehene Opfer zu verletzen Der Täter wurde ergriffen und
nach dem Polizeiamte gebracht Hier ergab die ärztliche Unter
ſuchung daß der Maurer irrſinnig war
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An verſchiedene Einſender Anounyme Zulhrittzn vand
in den Papierkorb Wenn der Name genannt wi

Redaktionsgeheimnis JO B Halle Jhre Anfrage iſt bereits in Nr 197 der
Saale Zeitung beantwortet worden

lIandel Gewerbe und Verkehr
Maschinenkabrik und Mühlenvauanstalt G Luther

Aktiengesellzehbaft in Brauneehwerg Die im Laute der
zchlechten Conjunktur zunerordentlieh gesunkenen r
weisen wie die Monateschrift für Handel und Indanstrie in Braunzchweig
mitteilt sofern die Fabrikate der Geaellsehaft in Betracht Kommen noch
keine BResserung auf Da bei Anscheffung der Rohstode and Halbfabrikat
dureh beetehende Verbande das Bertreben zum Amdruekx kommt die
inawischen echon vielfach gestiegenen Preis noch wenher in die Uöh
zu sehrauben z20 besteht zur Zeit ein fast noch gröeaera Mia veorhälinis
zwischen den Verkaufspreisen fertiger Maschineso an den Rohmaterial
preisen als dies in den Zeiten der gröeeten Depremion der Fall war
Ha ausserdem in rämt liches Fabrivateo bei alen ad enden
Geschäften fast ausnahmslos ein 7252der mieht immer auf loyaler Baai geſt d e Gwärtigen Verhältnisse o vo a a beruhtwerden Trotzdem giaunt wan der Hoſen Ander Zkönven dass mit der zunehmend o Be chagrer e der Ma a
Induſtrie überhaupt eioh auch die lter M
sohwächen werden und en kae genStörungen eintreten das laufende Jahr benere Ergeäain arruaren un
als die vorangegangenen

Kammwmgarunspinnerei Stöhr 4 Co za reDie gestern Zhrenahe ne ordentliche Generareraneng an
einstimmig die Vorsehläge der Verwaltung nd et e an 2
zahlhbare Hividende auf 7 Prozent fest Nach Ertelaeg der eng
an die perrönlich haftenden Gesellzkchafter und an den An
wäh te die Versammlung den turn isgemäses aniägcheideeden fernt
des Aufsiehtarats Herrn C Beekmann weder und an GHerren Franz Gontard Leiprig und Julius Foreimann Wearden an
den Aufsichtsrat woduroh die Zahl der Mitglieder de Aen
sich auf tüpf erhöht Ueber den Gescohäfisgang im ueunen Jahre vie
noch mitgeteilt dass er in jüngster Zeit vioh etwas besser geataftet An
als in den erston Monaten des Jahres

Sächeische Gruud und UBypothekeanbank in Dre
In der gestrigen Generalversammlung wurde er Antrag der Verwaltung
auf Herabeetzung des Kapitals um 500,002 M vertagt de der Gründe
der Bauk Lorenz unter ützt vom Dresdner Bankve ein nen
Antrag auf Reduzierung des Kapitals um 752,000 M und auf evenigelle
Wiedererhöhunpg um 500,000 M zwecks teilweiser Tügung der Bank
echuld stelite Dieselbe beträgt 811,337 AM und es soll die Kündigazg
derselben drohen

Leipzig 80 April Ielegr Börs e Zuekerrattinerie
Halle 162, 25 G Mansfelder Kuxze 805 bz

Getreide
Magdeburg 30 April Amti Notierungen Die Notierungen ver

etehen sich für 1990 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weiseo
engl Sommer stetig gut 1665 170 mittel 161 165 gering
bis 140 schwerer Sommer weizen bis do Kolben Somwmer
gut 173 176 Rauh gut 163 165 mittel HMH gering ÄA do
aus ländischer gut 173 162 M

Roggen inl rubig gut 130 132 mittel 127 129 goring
bis 129 41 aus ländischer gut A

Gerste hies Chevatier unverändert gut 159 165 mittel 142 bis
148 gering feinsete Qualität über Noetiz Landgerete gut

8 345 mittel 133 bis 137 gering Wintergerste gut
ausländische Fuitergerste gut 107 109

Hafer inländischer rubig gut 127 139 mittel 122 124
gering bis 115 M aus ländischer gut mittel gering M

Mais runder ruhig gut 112 135 amer bunter gut 113 116
Erbsen hies Viktorig unreränd gut 175 185 mittel 160 bis

170 grüne Folger gut 150 195 mittel 165 175 M
Leipeig 30 April Weizen per 1000 kg uono in ländischer

179 174 bez u Br aus ländischer 177 182 ver u Br MKatt
Roggen 1000 kg hiesiger 123 133 M vez u Br ausländ 147 M

Br Matt Gersse per 1000 kg uveito Braugerste hies
bis M bez u Br Mahl und Futterwaare 110 149 M bez u BrHakter ver 1000 kg neito in ländischer 128 133 M ber u Br
aus ländischer M bes u Br Matt

Oelsaaten Oele Fettwanren
Leipzig 39 April Rape per 1000 kg M Rapekuohen per

100 t netio U bez u Br Rüböl rohes per 100 kg uetto
ohne Fases flüssiges 43,59 M nom Matt

Kälgonfrüehse
e lpsig 39 April Mais per 1000 kg netto amerik 120 124 Mber u Br Rundmais 127 122 J Cinquantin 133 143 M bez u Br

Wasnerstände bedeutet über unter Null
Saale Trotha 30 April morgens 4 1,84 39 April abends 1,807 Bernburg 29 April 78 30 April 1,20 v

Moldan Teer Bger BDlhbe

Vermiſchtes
Schwerer Unfall während des Koiſerbeſuches auf der Hoh

köninsburg Aus Anlaß des Beſuches des Kaiſers auf der Hoh
königsburg wurden 101 Salutſchüſſe abgegeben Hierzu wurden
die altertümlichen Kanonen verwendet die auf der Burg Auf
ſtellung gefunden hätten Zur Bedienung der Geſchütze waren
Truppen des Niederſächſiſchen Fußartillerie Regiments Nr 10
aus Straßburg abkommandiert worden Während der letzten
Schüſſe ereignete ſich plötzlich eine Pulver Exploſion bei der
die drei nächſtſtehenden Soldaten erhebliche Verletzungen erlitten
Zwei trugen Brandwunden im Geſicht davon während der
dritte eine ſchwere Verwundung am Unterleib erlitt ſo daß er
bewußtlos niederſtürzte Die drei Verunglückten wurden in das
Militärlazarett zu Schlettſtadt gebracht Keiner der Verletzten
ſchwebt in Lebensgefahr

Artiſtenende Der Gymnaſtiker Breton aus Landsberg ſtürzte
bei einer Vorſtellung im Zirkus Maus zu Hagen au infolge
Bruches eines Maſtbaums ab und brach das Genick Die Vor
ſtellung wurde ſofort abgebrochen

v r aus re ar r Winterr Bremen ermordete vermu aus Eiferſucht in der lNacht ſeine Ehefrau und tötete ſich dann ſelbſt ten
Schiffsuntergang Der engliſche Dampfer Seafarrell hat

n v r ren erlitten Wtann werden vermißt er Reſt der Beſatzung hat ſiSchwimmen an die Küſte retten können ung tat ſich durch

Notlage in ruſſiſchen Städten Aus Odeſſa Warſchau und
Lodz laufen Berichte über Geſchäftsſtockungen Arbeits
loſigkeit und Not ein Jn Odeſſa ſind es vornehmlich die
Hafenarbeiter die unter den heutigen Umſtänden brachliegen
und das tägliche Brot nicht zu verdienen vermögen Aus
Warſchau wird von einer erſchreckenden Zunahme des Verbrecher
tums berichtet Viele Straßen und ſelbſt ganze Stadtieile ſind
auch am Tage nicht mehr r Meſſerraufereien Mord und
Totſchlag auf offener Straße ſind an der Tagesordnung
Zu der Notiz Graf Pückler und die Den itungin der geſtrigen Abendnummer muß es ſern hen

Apri Fall Wuchel April erf fast
Bud weise 29 0,56 124 Torgau 30 4 2,35 12
Prag 18 5 Mteaberg 2,86 12Jungbunzlau 4 28 12 Roeslau 2,28 8haus e 12 i 288 waneePardubiis 1,20 190 Magdeburg U95s 1Brandeis 132 2 langermünde 4 2,92 3
Melnik 20 Witienberge 2,551 3eitmeritz BDbömite Peg 29 7 2,08 6Aussig 30 1,43 s KLauenburg 39 i 2,08 e 2
Dresden 7Aussig 59 April Vor den oberen Plätzen werden 112 m Fall
gemeldet

SCHERINGSMALZEXIBAKI
iſt ein cusgezeichnetes s l zur Kräftigc e n S Tder Atwmungsorgane bei Katarrh 75 Pf uchhuſten c

i mit r Ser

bei Dlutarmut u 2c r Fl itRalzrtrakt nit Kalk e iu unterſtützt weſentlich die Knochenbildung bei Kindern Fl M u 2
chering s Grüne Ipoiheke Ferlin EhauſeeFirafe 13
iederlagen in faſt ſämtlichen Azoiheken u größeren Drogenhandlungen

Malz Tabletten deqliemes nud wirkſames Lindernngsmittel vei Huſten
und Heiferkeit Glas 60 Pfennig Niederlagen Halle Adker Engel

Hirſch Kaifer Kronen Stern Löwen Walſenhans Apotheke
Das altrenommterte Drna Grauenhorst Institut

beſteht aus folgenden Abteilungen Haushaltung und Koch
ſchule Fröbelſchnle und Kindergarten Schneiderakademie
Plättanſialt Servier Friſier und Kunſiſtopf Abt Sprachund Muſikſchnle Ausbildungsdauer 3 4 6 Monate oder ver
kürzt Proſp mit Dankſchr gratis und franko Auswärtigen
vorz Penſ 38 Stellennachw für Zögl ſowie Stellefuch nach
hier und auswärts Beſte Quelle für weibl Perſonal Seit

zeitung jedesmal Staatsbürgerzeitung heißen

Pottol

10 gabren r Wilhelmſtraße 6 Verlin

emptehlen wir unseren hermoseler a Pl 50 Pf Pankeler a F 60 Pf
Diese Weine sind von uns in Doppelwaggons direkt von Produzent rund daher trotz des billigen Preises Von i lichem Geschmack und beute

kömmlichkeit Wegen ihrer prickelnden Friesche werden beide Sorten au
Tiechweine gern gekauft den Fri als Keineoben in Originalflaschen aut Wunseh zum halben Preise

Broskowski Weingrosshauälung
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FPuul Schagusell ck Co An Vortauf von
comwanditirt von der Anhalt Dessauischen Laudesbank

Halle aſS Leipzigerstrasse 10Bitterfeld Delttaseh und Enenvurg

Fernsprecher
408

jeden IIIDr SAugustastr 21 I
Künsilioho Zänhne

I ben Zahnzlohenrbue Narkoſe Koch und Waschküchen
Svensson

Franuckeſtraße 15 II am Riebe Riebeckplatz

9bend 4 Uh in 4 t

ausländischen Banknoten

Sachsse Co Halle a S
Fabrik für Heizungs und Lüttungs Anlagen

Mantelöfen Trockenanlagen Schornsteinaufsätze Ventilatjonsgitter und Rosetten

Conto Corrent Verkehr
Wechsol

Domlolletene für Weehsel
Einlösung von Coupons etc

Woerthpapieron

und Geldsorten

Aelteste Heizungs Firma
am Platze Gegr 1876
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aller Systeme Schwimm und Badeanlagen

Patentanwalt SPREER e
Soeben erſchien in neuer Auflage

Tührer durch Halle a d 9
und ſeine

Kagatlichen und Kädliſchen Einrichtungen

und Anftalten

Mit Unterſtützung des Magiſtratsund zahlreicher Fachmänner herausgegeben
von

E Genmzmer und Dr O Förtſch
Sladitbaurat Stadtrat

Mit 14 Vollbildern
Stadtplan Karte der Umgegend e

Kr 5 und 6 Tauſend
Preis elegant gebunden mit Stadtanſicht v I

rreis Mk 50
Franko gegen Nach

nahme oder vorherige
EKineendung aueh in

Briefmarken

eutnant

wer deAus einer
Kleinen Garnison

sofort zollkreſ zu besiehen von

Ed re Buchh v e v 7
e verdien n Geir wenn e Prachtkatalog

z umſonſt und portofrei verlangen Fahrräder Mk 65 mit Glocken
e 70 74 schriftliche Garantie guter1 Jahr Radſtänder 60 PfLaufdecken 4,25 4,90 5,50 7,50 Luftſchläuche 2,75 so

4, mit ſchriftlicher Garantie Acetylenlaternen 1,35 S attel
1,60 Schlöſſer 10 Pf an Fußpumpen 90 Pf extraſtart 1,20

Satteldecken 95 Pf auch für nur gelegentlichen Verkauf Hohber Neben
L Motorräder Vertreter S verdienst

Muiltiplez Fahrrad Inäduntrie Berlin 179 Alexandrinenstr 45

Gürfige Gelegenheit für Jugenicure Techniker Kaufleute uſw
Eine ſeit ca 30 Jabren beſtehende renommierte gut beſchäftigte Fabrik für

Geldſchränke Treſor Bau u Safes Anlagen
ſowie Maſſenartikel der Werk engbranche

ſoll wegen Ablebens des Beſitzers preiswert verkanft werden Gefällige
e e W an Rudolf Mosse Deſſan unter Chiffre K 248 erbeten

Zug und Roll Marquisen
für Schaufenſter in allen Dimenſionen

fabrizieren am preiswerteſten
Hallesche Jalousften und Rolhlädenfabrik

Franz Rudolph CoKrauſenſtraße 16 r Nr 2106

Telephon 2755 Telephon 2755ren
11 Am Markt 11

Bornburgerstr Decke Albrechtstr
Annahmestellen

Gustav Hildebrand Leipzigerstr 65 A L WeiseZteinweg 25 Anna Wormnuth Königstr 18 Geschw
Oehme Gr Steinstr 29 Paul Heinieke Bernburger
strasse 10 Otto Kammann Ludwig Waochererstrasse 733

Annn e h Mansfelderstrasse 55

d
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t e z r eUraizke 8 Steiger
HoflieferantenJuweliere und delsehmiegde

Halle z Poststr S
Z Scharze Birner

Weingrosshandlung
Rathnausstrasse S Ecke Kl Steinstr

Fernruf 1135
Die von uns seit einer Reihe von Jahren als Spezialität

geführten

Kalifornischen Weinefür deren absolute Naturreinheit wir volle Gararli tber
nehmen nämlich

Sand SAus gewöhulichem Sande und einem

7

geringen Kalkzuſatz kann man die vorzüg
lichſten Mauer Verblend und Façon

Komplette maſchinelle
n für dieſe

Die Produkte ſind
2 in Qualität denrin beſten aus Ton odZement gefertigten

weit
überlegen

GoldEoldl

ſteine billig herſtellen

abrikation u betriebs
rtige Aufſtellung über

nimmt unter Garantie
für gutes Fabrikat

Stahl und Pisen Aktiengesellsehaft
vorm Jul Soeding v d Heyde

Aplerbeek in Weſtf
Jede Ausknnuft koſtenlos

S krachtvolle Plättwävche
e S erreicht man leicht und sicher witS S S Amerikanischer

S brillant Glanzstärke
von Fritz Schulz jun Akt Ges Leipzig

Nur geht mit Sehutzmarke 2lobus in Paketen a 20 Pfg

S ee
e Be

Rotweine PortweineMataro pro FI M 0,90 257 Drt pro F 2,40
S Portwein 2Finfandel eGros Manzin a I,50 DHurado Portwein 1

1Burgunder I 80 l Weisser do ue pro Fl 2,00 Mk Sherry pro FI 1,75 Mk exkl Glas
J e den nachstehenden Verkaufsstellen zu Originalpreisen
zu haben
Verd HilIIe Geiststrasse 68 Max Panl Hauer Zwingerstr 25Anzgust Apelt Leipzigerstrasse 8 Nonal c Gr Steinstrasse 76
Wilh Rössler Friesenstrasse 16 Arthur naen Mansfelderstr 7

Ourt Gebauer Liebenauerstrasse Reke Annenstrasse
Alfred Reupke Dom Drogerie Alanstelderstrasse 66
C Kuhnt Germanſa Drogerie Gr Ulrichstrasse 51W Bnäers Kaiser Drogerie Ludwig Wuchererstr 60
Max Kleinau Einhorn Drogerie Schmeerstrasse 13

Japanischer Blumenrasen

ein reisrnder jarbenprächtiger VBtenterrich den ganzen Sommer üher
an ſonnigen Plätzen w gedeihend 1 Paket zum Beſäen von 5 qm gegen
Einſendung von 60 Pf franko per Muſterpoſt Für VBalkone und Laänben
30 ſchöne Hänge Ampel oder Kletterpflanzen ſortiert Mk 480 frko Für

Garten 35 gefüllte Gartennelken Mt 3 25 frko 20 ſchönblühb Stauden
pflanzen f Rabatten Felspartien 2c Mk 5 frko Fuchſien Pelargomieni Je Ferm u Gruppenpfl 5 kg Zulnkartoffeln blau wer

alat M 20 ſrko Rieſenvperlhirſe ergiebige Futterpfl 100 gr 60 Pfg franet illuſtr Frühiahrspreisliſte gratis

Stenger Rotter Gürtnerei Erfurt H

Annahme und Verzinsung von
Spar Einlagen Depositen
Verloosungs Controle

Privat TresoreSinzeln vermiethbar

Keine Ladenmiete
Die noch vorhandeneReſtbelände in S

Luxns Galanterie vLederwaren zu Sog
zeits Geburtétagé uGelegenbeitsgei u
paſſend werden zu jedenannehmbaren hrener
total ausverkauft
Einen Poſten Luther
Melanehthon und

Christus Statuen in feinfter Elfen
beinmaſſe nach Thorwaldſen in Höhe
v 20 75 em a 1,50 2,00 2,50 2e

inen Poſten Herren und Dameu
ortemonngies Leder u etallgürtel un en v etJene pottbillig chnell

Gr eelcbſtr 10 Hof vart w

Slchdaner Geldſchriule

fener und ſturz
thermit und diebesſicher

IIIGeldſchraukfabrie Magdeburg
Preiſe äußerft billig

Catalog koſtenfrei

diebfsc ebiechonsgte ehe sche

Mrecht MIIROTBAMd

2

ohirurg Gummiwaven

Spariergtöcke
Iabakpfeifen
Zigarrenspitzen

empfiehlt in
sast Auswahl vanigset
Ernst Karras jum

T eiprigeorstr 4
u lern debrbſer ludewig

BERI XN XO
Misabethsetr 61

i Teriealos ung portoſrei

Eiſerne Garten und

für Privat u Reſtaurationszwecke

emrſierlt in reichſter Auswahl

zu billigſten Tagespreiſen

Christian Glaser
Halle a Gr Klausſtr 24
Preiſe und Zeichnungen koſtenlos

und poſtfrei
Reparaturen an Eiſenmöbeln werden
in meiner Werkſtatt für Blech und
Schmiedearbeiten prompt ausgeführt

Bei Bedarf
Artikeln HUygiene und
Krankenpflege wende man
ſich an das Versand Haus von
Apotheker s SchweitzerBerlin O 27 Keine Apotheke
m Anfragen erbeten

Vahnenmn
Reinecke Hannover

Garantie Seide für BFrauthleider
n s0lde hältbarste Gerwebemat er vereltwilligst

e

Für den Anzeigenteil verantwortlich Ludwig Donges in Halle

Seidenhaus Georg
des R

Malle a S

Halle Druck und Berlag von Otto Hendel

Schwarzzenber ger

ar VereinsEir Steinstr S

Mit Beiblatt und rade

De

Natn

eine
hina
Sor
burg
nach

Forſ
ſtraß
licht
Fahr
ſchim
ſchwe

zuwe
Scht
empt
und
aneit
gärte
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im
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tätigl
energ
Jung
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